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BOX-STOP: ERST CHECKEN, DANN BUMSEN! 
 
Die „GAY-BOX“ lanciert von Juni bis September 2010 ihre neue HIV/Aids Präventions-
Kampagne „BOX-STOP – Erst checken, dann bumsen“! Zielpublikum sind diesmal 
schwule Paare - denn Beziehungskisten haben’s in sich! Auch Paare gehen gewisse 
HIV-Risiken ein. GAY-BOX ruft deshalb mittels einer „2-für-1-Aktion“ landesweit zum 
gemeinsamen HIV-Test auf. 
 
GAY-BOX, das neue Präventionsprogramm der Aids-Hilfe Schweiz, richtet seinen Fokus ab 
Juni bis September 2010 auf schwule Paare. Denn trotz innig gelebten Beziehungen gibt es 
auch im gemeinsamen Schlafzimmer HIV-Risiken!  
 
Die Fakten dazu sprechen für sich: Die Studie „Gay Survey“ hat ergeben, dass vier von zehn 
Befragten, welche in einer Beziehung leben, den HIV-Status ihres Partners nicht kennen. 
Rund ein Drittel aller HIV-Infektionen geschehen weiter in festen Partnerschaften. Deswegen 
wird zum BOX-STOP aufgerufen: „Erst checken, dann bumsen“, so lautet das Motto! 
 
Trügerische Sicherheit  
 
Gerade in einer Beziehung wird selten über HIV gesprochen. Die Partner fühlen sich 
geborgen, das Herz siegt über den Verstand. Schnell können dabei die Safer-Sex-Regeln 
vergessen gehen. Und so kommt es zu HIV-Infektionen im trauten Glück zu zweit. 
 
Viele Männer erwarten, ihr Partner würde es ihnen sagen, wenn er HIV-positiv wäre. Aber 
nicht wenige Schwule kennen ihren eigenen aktuellen HIV-Status nicht. Sie haben Angst vor 
dem Test und dem Resultat. Denn die Diagnose HIV-positiv hat schon viele Paare getrennt. 
 
 
HIV-Test Gutschein 2-für-1 
 
Die Aids-Hilfe Schweiz thematisiert diesen Sommer feste Partnerschaften. Mit der 
Kampagne BOX-STOP erinnert sie daran, dass ein HIV-Test sein muss, bevor auf den 
Gummi verzichtet wird. Der Fall ist klar: Einen HIV-Test macht niemand gerne alleine, aber 
zu zweit geht’s besser! Mit einem BOX-STOP-Gutschein für zwei HIV-Tests zum Preis von 
einem, welcher ab Juni in der Gay-Szene verteilt wird, kann sich der Partner kostenlos 
mittesten und beraten lassen. 
 
Heute muss nicht mehr in jedem Fall drei Monate auf ein Testresultat gewartet werden. Eine 
HIV-Infektion kann zwar nach wie vor erst nach 12 Wochen ganz sicher ausgeschlossen 
werden. Der neue HIV-Kombinationstest kann aber in vielen Fällen bereits zwei Wochen 
nach einer Risikosituation feststellen, ob eine HIV-Infektion erfolgt ist.  
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Machen feste Paare zu zweit den Test, so kennen sie den Status des Partners vor drei 
Monaten ganz sicher. Sind beide HIV-negativ, können Sie zusammen mit dem Berater 
aufgrund der individuellen Situation einschätzen, ob und wann sie auf Safer Sex verzichten 
können und ob ein Restrisiko bestehen bleibt. 
 
Die Aktion BOX-STOP ist vom 1. Juni bis 30. September 2010 gültig. Ein BOX-STOP 
kann in den Checkpoints, sowie einer ausgewählten Teststelle eingelegt werden. Die 
Adressen, welche den Gutschein akzeptieren, deren Öffnungszeiten und/oder 
Anmeldemöglichkeiten sind ab Juni auf www.gay-box.ch zu finden. Dort wird der Gutschein 
auch als PDF erhältlich sein. 
 
Für Paare, die ihren HIV-Status nicht kennen weil sie erst seit kurzem zusammen sind,  
oder solche, welche sich länger nicht mehr haben testen lassen, ist es also 
allerhöchste Eisenbahn, um sich gegenseitig mit einem HIV-Test abzusichern. Erst 
checken, dann bumsen – ganz einfach! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen: 
 
Die 2-für-1 Gutscheine sind einlösbar bei den Checkpoints Zürich & Genf, sowie weiteren 
Teststellen landesweit, deren Adressen ab Juni auf www.gay-box.ch zu finden sind.   
 
 
Kontakt AHS GAY-BOX:  
 
Marco Müller  
Abteilungsleiter MSM MSW   
Aids-Hilfe Schweiz   
Konradstrasse 20 
8031 Zürich 
 
Tel 044 447 11 30 (direkt) 
   
E-Mail: marco.mueller@aids.ch   
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